
 

 
AMT DER KÄRNTNER LANDESREGIERUNG 
 Abteilung 2 – Unterabteilung Wohnungs- und Siedlungswesen   

 
 
 

Antrag - Eigenmittelersatzdarlehen 
     gem. § 25 K-WBFG 1997 idgF 
(Eigenmittelersatzdarlehen für Wohnungsnachfolger) 
 
Amt der Kärntner Landesregierung 
Abt 2 – UAbt. Wohnungs- und Siedlungswesen 
Mießtalerstr. 6 
9020  Klagenfurt 

Eingangsstempel / Amt 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    Datenerfassung / Abt. 2  
 
 
 
 
Antragsteller: ........................................................................................................................................... 
                                                   Bauträger (gemeinnützige Bauvereinigung, Gemeinde, etc)                                  
 
 
Herr/Frau        ............................................................................................................... 

                       ............................................................................................................... 

   Tel.Nr...............................................................................................................                     
   Name und Adresse des (der) Mieter(s), Nutzungsberechtigten                
 
ist (sind) Nachfolgemieter (Nutzungsberechtigte(r)) der auf Seite 3 dieses Antrages näher 
beschriebenen Wohnung und hat/haben hiefür einen Finanzierungsbeitrag (Baukostenbeitrag) zu 
leisten. 
Seitens des gefertigten Bauträgers (gemeinnützige Bauvereinigung, Gemeinde, etc) wird nun um die 
Gewährung eines Eigenmittelersatzdarlehens gemäß den Bestimmungen des § 25 des Kärntner 
Wohnbauförderungsgesetzes 1997 idgF (K-WBFG 1997) angesucht. 
 
Dem Antrag sind die für die Feststellung der persönlichen Verhältnisse erforderlichen Unterlagen gemäß 
Seite 2 angeschlossen. Der Antragsteller sowie der (die) Mieter (Nutzungsberechtigte(n)) erklären, 
sämtliche Angaben vollständig und wahrheitsgetreu gemacht zu haben. Weiters erklärt (erklären) sich 
der (die) Mieter (Nutzungsberechtigte(n)) ausdrücklich mit der Überprüfung, automationsgestützten 
Erfassung, Verarbeitung, Ermittlung und Übermittlung aller Angaben bzw von Daten gem. § 43 K-WBFG 
1997 idgF, die dem Land Kärnten im Rahmen dieses Ansuchens bekanntgegeben wurden bzw werden - 
insbesondere gegenüber den Sozialversicherungsträgern, den Pensionsversicherungsanstalten, den 
Finanzämtern und den jeweiligen Arbeitgebern - einverstanden. 
 
 
 
 
 
________________________________________ 
Datum und Unterschrift des (der) Mieter(s) bzw 
Nutzungsberechtigten 

 _______________________________________ 
 Datum und Unterschrift d. Antragstellers  
 (gem.  Bauvereinigung, Gemeinde, etc) 
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PERSÖNLICHE VERHÄLTNISSE 
der/des künftigen Wohnungsinhaber(s) 

Zutreffendes bitte ankreuzen  
1. 
   Familienname: .......................................................       Vorname:  ................................................ 
 
   geboren am: .......................................................  Beruf:       ................................................ 
 
    ledig           verheiratet seit: ........................          geschieden seit: ................................ 

    verwitwet seit: ............................                Lebensgemeinschaft seit: ................................              

 2. 
   Name des in der bisherigen Wohnung mitwohnenden Ehepartners oder Lebensgefährten 

   Familienname: ......................................................         Vorname: .............................................. 

   Beruf:              ...................................................... 

3. 
  Angaben über sämtliche Personen, die neben der im Punkt 1 genannten Person die geförderte    
  Wohnung beziehen werden oder bereits bezogen haben (Kinder, Eltern, Verwandte, Ehe- 
  partner, Lebensgefährte, etc) 

 
Familien- und Vorname 

 
geb. am 

 
Verwandtschafts- 

verhältnis 

 
Beruf 

 
Familienbeihilfe 

ja / nein 
 

     

     

     

     

     

     

 
 

Erklärung 
Im Jahre _____ (in den Jahren _____) habe(n) ich (wir) außer den angeführten Einkünften lt. Beilage 
keine oder folgende Einkünfte bezogen:.................................................................................................... 
................................................................................................................................................................... 
 
Ich (Wir) werde(n) beim Finanzamt zur Einkommensteuer   veranlagt (unter Aktenzahl: _________) 
  nicht veranlagt 
 
Erforderliche Unterlagen (diese Aufstellung dient zu Ihrer Information u. Kontrolle vor Einreichung): 

a) Einkommensnachweis des Wohnungswerbers und der im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen für das 
vergangene volle Kalenderjahr bzw zuletzt veranlagte Kalenderjahr (Einkommensbestätigung des 
Arbeitgebers, der Pensionsstelle etc, bzw letztvorliegender Einkommensteuerbescheid, Nachweis über 
Arbeitslosengeld, Karenzurlaubsgeld, Mutterschutzgeld, Krankengeld, Notstandsgeld, Sondernotstandsgeld, 
Studiennachweise, Schulbesuchsbestätigungen (höhere Schulen), Lehrverträge (bei Bezug einer 
Lehrlingsentsch.), Nachweise über erhaltene oder zu leistende Alimentations- bzw Unterhaltszahlungen, 
Nachweise über sonstige Einkünfte - zB geringfügige Beschäftigung, etc) 

b) Geburtsurkunden aller Familienmitglieder (Kopien) 

c) Heiratsurkunde, Scheidungsurteil und Scheidungsvergleich [Unterhaltsvereinbarung] (Kopien) 

d) Eine Bestätigung des Finanzamtes über den Erhalt der Familienbeihilfe (Kopie) 

e) Sollten Alimentationszahlungen bestehen, ist auch hierüber eine Bestätigung (zB Bank, Jugendamt) über die 
im vergangenen Kalenderjahr tatsächlich geleisteten Zahlungen vorzulegen 
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                  Angaben über die dem/den vorherig angeführten Wohnungswerber(n) zugewiesene geförderte Baulichkeit 
 
                                     Zutreffendes bitte ankreuzen  

 
Liegenschaftseigentümer 

(Bauberechtigter) 
 

 
Einlagezahl 
(Baurechts- 
einlagezahl) 

 
Katastralgemeinde 

(Grundbuchs- 
kennziffer) 

 
Gerichtsbezirk 

 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 

 
 
  Anschrift der geförderten Baulichkeit: ........................................................................................ 
 
  ................................................................................................................................................... 
 
 
 
  Der/Die  Wohnungswerber ist/sind als Benützer (Mieter, Nutzungsberechtigte(r)) 
  nachstehend angeführter Wohnung, 

  Haus Nr    ...................       Stiege Nr. ................    Wohnung Nr. ............... 

  im Ausmaß von .................   m², vorgesehen. 

 

   

  Die Baulichkeit ist mit Zusicherung vom ........................, Zl. WuS- ......................... 
  gefördert worden. 
 
 
 
 
  Der vom/von den Wohnungswerber(n) zu leistende Baukostenbeitrag beträgt 
  

 EUR  ....................,......... 
 
 

   

  Die Wohnung wird/wurde vom (von den) Wohnungswerber(n) bezogen am ............................. 

 

 
 
  Vorbenützer war Herr/Frau  ....................................................................................................... 
 
  Wurde ein Eigenmittelersatzdarlehen gewährt:     ja         nein      unbekannt 
 
  Wenn ja, die nunmehrige Adresse des Vorbenützers lautet: .............................................. 
 
   ........................................................................................................................................... 
 
 
  Der Erstbezug der Wohnanlage war am .................................. (Tag/Monat/Jahr). 
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